


Facharztweiterbildung „Augenheilkunde“ 
 

Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der 

Weiterbildungsbefugten * 
 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und 

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften

 
ethischen, wissenschaftlichen und rechtlichen 
Grundlagen ärztlichen Handelns 
 

  

 
der ärztlichen Begutachtung 
 
 

  

 
den Maßnahmen der Qualitätssicherung und des 
Qualitätsmanagements  
 

  

 
der ärztlichen Gesprächsführung einschließlich der 
Beratung von Angehörigen 
 

  

 
psychosomatischen Grundlagen 
 
 

  

 
der interdisziplinären Zusammenarbeit 
 
 

  

 
der Ätiologie, Pathophysiologie und Pathogenese 
von Krankheiten 
 

  

 
der Aufklärung und der Befunddokumentation 
 
 

  

 
labortechnisch gestützten Nachweisverfahren mit 
visueller oder apparativer Auswertung (Basislabor) 
 

  

 
medizinischen Notfallsituationen 
 
 

  

 
den Grundlagen der Pharmakotherapie einschließ-
lich der Wechselwirkungen der Arzneimittel und 
des Arzneimittelmissbrauchs 
 

  

 
der allgemeinen Schmerztherapie 
 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten:  
 



Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der 

Weiterbildungsbefugten * 
 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und 

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften

der interdisziplinären Indikationsstellung zur weiter-
führenden Diagnostik einschließlich der Differen-
tialindikation und Interpretation radiologischer Be-
funde im Zusammenhang mit gebietsbezogenen 
Fragestellungen 

  

 
der Betreuung von Schwerstkranken und 
Sterbenden 
 

  

 
den psychosozialen, umweltbedingten und inter-
kulturellen Einflüssen auf die Gesundheit 
 

  

 
gesundheitsökonomischen Auswirkungen ärztli-
chen Handelns 
 

  

 
den Strukturen des Gesundheitswesens 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten:  
 



4. Augenheilkunde 
 

 
Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der  

Weiterbildungsbefugten * 
 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und 

Fertigkeiten  
erworben 

Datum/Unterschriften 

 
 
der Gesundheitsberatung und Früherkennung 
einschließlich Amblyopie-Prophylaxe 
 

  

der Erkennung, konservativen und operativen Be-
handlung und Nachsorge von Erkrankungen, 
Funktionsstörungen, Verletzungen und Kompli-
kationen des Sehorgans, der Sehbahn und der 
Hirnnerven 

  

 
 
der Neuroophthalmologie  
 
 

  

der Erhebung optometrischer Befunde und der 
Bestimmung und Verordnung von Sehhilfen ein-
schließlich Anpassung von Kontaktlinsen und ver-
größernden Sehhilfen sowie Indikationsstellung 
für refraktivchirurgische Verfahren 

  

 
der Erkennung und Behandlung nicht paretischer 
und paretischer Stellungs- und Bewegungsstö-
rungen der Augen, der okulären Kopfzwangs-
haltungen und des Nystagmus 

  

 
 
der Rehabilitation von Sehbehinderten 
 
 

  

 
 
der Ergo-, Sport- und Verkehrsophthalmologie 
 
 

  

 
der Indikationsstellung, sachgerechten Probenge-
winnung und -behandlung für Laboruntersuchun-
gen und Einordnung der Ergebnisse 
 

  

 
der gebietsbezogenen Arzneimitteltherapie ein-
schließlich immunologischer und infektiologischer 
Bezüge 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten:  
 



4. Augenheilkunde 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

 
 
 
 
 

sonographische Untersuchungs-
techniken bei ophthalmologischen 
Erkrankungen und Verletzungen, 
davon  
- Untersuchungen zur Gewebe-

darstellung (100) 
- Biometrien der Achsenlänge (50) 
- Hornhautdickenmessungen (25) 

 
 

200 
 
 

100 
 

50 
25 

 
 
 
 

 
 
 
 

optometrische Untersuchungen, 
davon  
- Brillenkorrekturen von Refrakti-

onsfehlern (250) 
- Kontaktlinsenanpassungen oder 

-kontrollen (50) 
- Anpassung von vergrößernden 

Sehhilfen (50) 

 
 

250 
 

50 
 

50 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ophthalmologische Untersuchungs-
techniken, davon 
- Durchführung und Befundung 

von Untersuchungen weiterer 
Funktionen des Sehvermögens, 
z. B. des Gesichtsfeldes, des 
Farbsinns (Anomaloskopie und 
andere Verfahren) des Licht-
sinns, des Kontrast- und Däm-
merungssehens bei Patienten 
(300) 

- Untersuchung und Befundung 
nicht paretischer und paretischer 
Stellungs- und Bewegungs-
störungen der Augen (Hetero-
phorie, Heterotropie), der oku-
lären Kopfzwangshaltungen und 
des Nystagmus, Untersuchung 
der Veränderungen bei Amblyo-
pien sowie die Früherkennung 
dieser Erkrankungen bei Patien-
ten (50) 

 
 
 
 
 
 

300 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

50 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



4. Augenheilkunde 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

 
 
 
 
 

- durchgeführte und dokumentier-
te Untersuchungen zur Diagnos-
tik und Differentialdiagnostik 
neuroophthalmologischer Krank-
heitsbilder ggf. einschließlich 
differenzierter Pupillendiagnostik 
bei Patienten 

 
 
 

 
100 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 Lokal- und Regionalanästhesien 

 
 
 

 
100 

 
 

 
 
 
 

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten:  



4. Augenheilkunde 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

ophthalmologische Eingriffe an  

 
 
 
 

- Lidern und Tränenwegen, z. B. 
Korrektur von Entropium und 
Ektropium, Lidmuskel-
operationen, Dehnung und Strik-
turspaltung der Tränenwege 

 
 
 

 
50 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

- Bindehaut und Hornhaut, z. B. 
Fremdkörperentfernung, Wund-
naht 

 
 
 

 
50 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

- einfachen intraokulären Eingrif-
fen, z. B. Parazentese, Iridekto-
mie, Zyklokryo-, Zyklo-
laserdestruktion, Kryoretinopexie 

 
 
 

 
25 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 - geraden Augenmuskeln 

 
 
 
 

10 
 
 

 
 
 
 

laserchirurgische Eingriffe  

 
 
 
 - am Vorderabschnitt des Au-

ges 

 
 
 
 

50 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 - an der Retina 

 
 
 
 

100 
 
 

 
 
 
 

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten:  



4. Augenheilkunde 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

 
 
 
 
 

Mitwirkung bei intraokulären Eingrif-
fen, einschließlich Netzhaut- und 
Glaskörperoperationen und Augen-
muskeloperationen höheren 
Schwierigkeitsgrades, z. B. Kata-
rakt-, Glaukom-, Amotiooperatio-
nen, Vitrektomien, Enukleationen, 
Keratoplastiken, plastisch rekon-
struktive Eingriffe 

 
 
 
 

100 
 
 

 
 
 
 

 

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten:  



Dokumentation der jährlichen Gespräche gemäß § 8 WBO 
Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Befugten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Befugten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Befugten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Befugten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Befugten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

 



A N H A N G 
 Auszug aus den Allgemeinen Bestimmungen für die Abschnitte B und C 

 
- Sofern für die Facharzt-, Teilgebiet- und Zusatzweiterbildungen nichts Näheres definiert ist, kann die Weiterbil-

dung sowohl im ambulanten als auch im stationären Bereich abgeleistet werden. 
- Die inhaltlichen Weiterbildungsanforderungen werden durch Verwaltungsrichtlinien in fachlicher Hinsicht konkre-

tisiert. 
- Für eine Kursanerkennung sind die bundeseinheitlichen Empfehlungen zu beachten. 
 

 Begriffserläuterungen für die Anwendung im Rahmen der Weiterbildungsordnung 
 

Ambulanter Bereich:  Ärztliche Praxen, Institutsambulanzen, Tageskliniken, poliklinische Ambulanzen 
 

Stationärer Bereich: Krankenhausabteilungen, Rehabilitationskliniken, Belegabteilungen und Einrichtun-
gen, in denen Patienten über Nacht ärztlich betreut werden; 
medizinische Abteilungen, die einer Klinik angeschlossen sind 

 
Notfallaufnahme: Funktionseinheit eines Akutkrankenhauses, in welcher Patienten zur Erkennung be-

drohlicher Krankheitszustände einer Erstuntersuchung bzw. Erstbehandlung unterzo-
gen werden, um Notwendigkeit und Art der weiteren medizinischen Versorgung fest-
zustellen. 

 
Basisweiterbildung:  Definierte gemeinsame Inhalte von verschiedenen Facharztweiterbildungen innerhalb 

eines Gebietes 
 

Kompetenzen:  Die Kompetenzen (Facharzt-, Teilgebiet-, Zusatz-Weiterbildungen) spiegeln die Inhal-
te eines Gebietes wider, die Gegenstand der Weiterbildung und deren Prüfung vor der 
Ärztekammer sind. Die Inhalte dieser Kompetenzen stellen eine Teilmenge des Ge-
bietes dar. 

 
Gebiete der  Anästhesiologie, Augenheilkunde, Chirurgie, Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
unmittelbaren  Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Haut- und Geschlechtskrankheiten, Humangenetik,  
Patientenversorgung:  Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Kinder- und Jugendmedizin, 

Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie,  
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, Neurochirurgie, Neurologie,  

 Physikalische und Rehabilitative Medizin, Psychiatrie und Psychotherapie, 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Strahlentherapie, Urologie 

 
Fallseminar:  Weiterbildungsmaßnahme mit konzeptionell vorgesehener Beteiligung jedes einzel-

nen Teilnehmers, wobei unter Anleitung eines Weiterbildungsbefugten anhand von 
vorgestellten Fallbeispielen und deren Erörterung Kenntnisse und Fähigkeiten sowie 
das dazugehörige Grundlagenwissen erweitert und gefestigt werden. 

 
BK: Abkürzung für „Basiskenntnisse“; kein zahlenmäßig belegter Nachweis erforderlich 

bzw. möglich 
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